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Platz zwei sichern

Rickey Paulding und die
EWE Baskets spielen

am Freitag in Bremerhaven .
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Gemeinsame Sache

Die Gebäude-Managements
der Jade-Hochschule und der
Uni arbeiten jetzt zusammen
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Mittel aufgestockt

Das Land Niedersachsen stellt
mehr Mittel für Schulobst

zur Verfügung
Seite 4

Buchen Sie
die

First Class!

www.stressless.de

Endlich Stressless®

ECHTES LEDER
ZUM STOFFPREIS!
Bei allen Sofas! 01.02.

– 31.03.2016

Patentiert Patentiert Patentiert

Perfekt sitzen Perfekt liegen Longseat

Wählen Sie das Leder, das am besten zu
Ihnen passt, und sparen Sie bares Geld!

z.B. Stressless® E200,
2-Sitzer mit Longseat:
in Leder „Cori“ 5.055,– ���**
in Stoff 4.040,– ���*

Sie sparen 1.015,– ���

Vom 01.02. bis zum 31.03.2016
bieten wir Ihnen im Rahmen
einer Herstelleraktion für alle
Stressless® Sofas die Lederkate-
gorien „Batick“, „Paloma“ und
„Cori“ zum attraktiven Stoffpreis
an. Wählen Sie das Leder, das
am besten zu Ihnen passt, und
sparen Sie bares Geld! Gilt für
alle Sofas und alle Sofahocker
(ovaler Hocker, Doppelhocker,
Duo Hocker, Hocker Soft, Hocker
Modern).

*UVP des Herstellers.
**Ehemalige UVP des Herstellers.

Inhaber: Burkhard Dellas e. K.

Hauptgeschäft:
Ofenerdieker Str. 44 e. K. · 26125 Oldenburg · OL - 60 81 12
Hundsmühler Str. 107 a · 26131 Oldenburg ·  OL - 21 77 95 95
Donnerschweer Str. 181 · 26123 Oldenburg ·  OL - 2 05 04 25
Metjendorfer Landstr. 4 · 26215 Metjendorf ·  OL - 62 00 3

GUCK MAL! SONNENBRILLEN

Einstärkengläser 19.90

Zweistärkengläser 68.00

Gleitsichtgläser 96.00
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BMW 320i Comfort/Business

Finanzierung möglich!

1. HAND

Aal- und Fischräucherei

Ammerländer Räucherfisch-Spezialitäten

AMMERLAND/hun. Die In-
klusion macht auch vor den 
Berufsbildenden Schulen 
nicht Halt: Ab 2018 soll sie 
auch an der BBS in Rostrup 
ganz offiziell eingeführt wer-
den. Bis dahin allerdings gibt 
es noch eine Menge zu tun, 
denn die Berufsschullehrer 
haben in den allerseltensten 
Fällen Erfahrungen im Um-
gang mit Schülern mit einer 
Behinderung. Die Werkstatt 
der Gemeinnützigen Paritä-
tischen Sozialarbeit (GPS) in 
Westerscheps möchte hier 
einen Beitrag leisten, um die 
Hemmschwellen abzubauen. 
Zusammen mit der BBS wur-
de ein Musikprojekt initiiert, 
an dem Mitarbeiter der Werk-
statt sowie Schüler zur Ausbil-
dung zum Sozialassistenten 
beteiligt sind.
Der Spaß ist den Teilnehmern 
anzusehen – und vor allem 
anzuhören: Lauthals wird 
Nenas „U-Boot“ geschmettert, 
begleitet von Trommeln und 

anderen Rhythmus-Instru-
menten, Gitarren und einem 
Saxophon. Die musikalische 
Leitung haben Annette und 
Peter Borchers, Inhaber der 
Nordloher Musikschule „No-
tenschlüssel“ übernommen. 
Insgesamt sieben Schüler der 
BBS beteiligen sich auf freiwil-
liger Basis an der Aktion. Bet-
tina Schröder, Abteilungslei-
terin bei der BBS Rostrup, ist 
begeistert: „Es ist einfach toll 
zu sehen, mit welcher Freude 
die Schüler und die Mitarbei-
ter der Werkstatt bei der Sa-
che sind.“
Die gemeinnützige Werkstatt 
nach außen zu öffnen sei er-
klärtes Ziel, so Iris Noormann 
vom Sozialen Dienst der Ein-
richtung: „Für uns ist es wich-
tig, dass die Schüler, aber vor 
allem auch die Lehrer recht-
zeitig an den Umgang mit 
Menschen mit Behinderung 
gewöhnt werden.“ Zurzeit be-
fände sich die Werkstatt im 
regelmäßigen Austausch mit 

der BBS – 20 Lehrer würden 
sich daran beteiligen, eben-
falls auf freiwilliger Basis. 
Denn ein Problem bestehe 
nach wie vor: Es würden kei-
nerlei finanzielle Mittel, auch 
nicht in Form von Lehrerstun-
den, vom Land oder der Kom-
mune zur Verfügung gestellt, 
bedauern die Akteure. Die Fi-
nanzierung der Musikschule, 
die nach Mitteilung der GPS 
ebenfalls sehr viel Eigenen-
gagement einbringe, erfolge 
durch die beiden Förderver-
eine der Werkstatt sowie der 
BBS Rostrup. 
Seit November letzten Jahres 
üben sie mit der Gruppe an 
dem Musikprojekt. Dass sich 
ausgerechnet die  Werkstatt 
in diesem Projekt engagiert, 
hat seinen Grund: Zwischen 
30 und 50 Schüler werden hier 
und am Berufsbildungszent-
rum der GPS in Edewecht auf 
das Berufsleben vorbereitet, 
allerdings in kleineren Grup-
pen. Ab 2018 steht vor allem 

Schülern aus dem emotional-
sozialen Förderbereich die 
BBS offen, denn diese För-
derschulen sollen als erste 
im Rahmen der Inklusion ab-
geschafft werden. „Ziel ist es, 
viele kleine Projekte zu schaf-
fen, um möglichst viele An-
knüpfungspunkte zwischen 
Werkstatt und BBS entstehen 
zu lassen“, erläutert Hanna 
Brunkhorst, die bei der BBS 
für den Berufsbildungsbereich 
zuständig ist und sich als Bin-
deglied zwischen Berufsschu-
le und Werkstatt versteht.
Doch bis sich die BBS ver-
mehrt auf Schüler mit einer 
Behinderung eingestellt hat, 
ist es noch ein langer Weg; da 
sind sich alle Beteiligten einig. 
Denn dass ein Berufsschulleh-
rer eine sonderpädagogische 
Zusatzausbildung hat, ist noch 
immer die Ausnahme. Das 
Musikprojekt wird übrigens 
in einer Aufführung am 7. Juni 
um 9.15 Uhr in der Aula der 
BBS Rostrup münden.

Hemmschwellen überwinden
GPS und BBS Ammerland gestalten gemeinsame Aktionen

Seit November üben die Musiker mit und ohne Behinderung an der Aufführung und lernen sich so auch kennen. Foto:  hun


